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Die Präimaginalstadien von Gegenes pumilio Hoffmannsegg, 1804 (Lepidoptera: Hesperiidae)
PAUL M. SAMMUT und ANTONY VALLETTA

Obwohl d ieser  D ickkopf fa lter  überal l  im Mitte lmeergeb iet vorkommt, wurde er in  Malta erst am
17. Aug. 1948 zum ersten Mal gefangen (San Anton Gardens, A t ta rd ) .
Seit damals wurde er an verschiedenen  Orten nachgewiesen, jedoch immer sehr loka l.  In zw i­
schen is t  er ziem lich  häufig. Er erschein t in zwei Generationen, die erste F lugze it  beginnt 
Anfang Mai, d ie  zweite  im August.
Es war immer unser Bemühen, die Raupen zu f inden ,  doch immer e r fo lg los .  Die e inz ige  Mög­
l ichk e i t  bestand dar in ,  den Falter zu züchten. Wir versuchten  dies e in ige  Male, da w ir  aber
die Futterp flanze n icht kannten, hatten w ir  w ieder  keinen Erfo lg .  In der L ite ra tu r  w ird  als
Futterp flanze "Gräser" angegeben, aber es g ibt v i e l e  Gräser! Und welche Art is t  die  r ich tige?  
Doch je tz t  hatten w ir  Glück, da die Fu tterp flanze  sch l ieß l ich  doch entdeckt wurde.
Ein Weibchen, das an einem blühenden Lantana-Strauch in Buskett am 16. Juli 1982 gefangen
wurde, wurde in einen großen Glasbehälter mit e in igen  Büscheln von C ynodon dactylon ( L )  
Pers .  gesetz t.  Das Weibchen begann mit dem Eierlegen am 17. Juli um 7.30 Uhr, sofort nachdem 
die Sonne anfing zu scheinen.

E i e r ; Sie werden e inze ln  oder zu zw e it ,  selten zu d r i t t  ge legt,  und zwar auf a l le  e ingelegten 
Futterp flanzen. E inzelne E ier wurden auch an d ie  Wand des Glasbehälters und an das Moskito­
netz ge legt,  das den Glasbehälter bedeckte.
Die f r isch  gelegten E ier sind halbkuge lig ,  auf der Unterseite f lach und hellgrün. 24 Stunden 
später entw icke lt  d ie  Eischale unregelmäßige b lutrote Zeichnungen (s .  Abb. 1).
Dauer des Eistadiums: 4 Tage.

1. Raupenstadium: ca. 3 mm lang, Kopf schwarz, Körper cremeweiß mit Ausnahme des schwarzen 
Kragens am ersten Brustsegment. (Abb. 2 ).
Sofort nach dem Schlüpfen f r iß t  d ie  Raupe e inen T e i l  oder die  ganze Eischale. Einige Zeit 
danach macht sie e in k leines röhrenförmiges Gespinst, indem sie  die  Kanten e ines Grashalmes 
mit 5 oder 6 starken Seidenfäden ve rb in de t  und sich d ie  Fäden sofort zusammenziehen.
Da e in ige  der 30 Raupen abstarben, wurden die  v e rb l iebenen  22 Larven  in 5 k le inere  Behälter 
g ese tz t .

2. Raupenstadium: ca. 5 mm lang. Wie das 1. Stadium, jedoch is t  der Körper he l lg rün .

3. Raupenstadium: ca. 7 mm lang. Wie 2. Stadium, aber mit fe inen weißen Stre i fen  auf dem 
Körper.  Sie spinnt keine Seidenfäden mehr, sondern l ie g t  ganz einfach entlang der M itte lr ippe  
eines Grashalmes in  vollkommener Tarnfärbung.

4. Raupenstadium: ca. 10 mm lang. Kopf grün lich  mit dunkelbraunen Flecken auf den Außensei­
ten der hin teren Schädelplatten. Ansonsten wie 3. Stadium. (Abb .  3).

5. und 6. Raupenstadium: ca. 23 mm lang. Kopf grün lich  mit hel lbraunen Stellen an den Außen­
seiten der h interen Schädelplatten. Au ffa l lende  weiße Stre i fen  auf dem Körper, insbesonders 
die  beiden la tera len.  Eine Raupe im 5. Stadium wurde beobachtet, w ie  sie die Raupenhaut 
fraß, die  s ie  gerade abgestoßen hatte. (Abb. 3 ,4 ) .

Vor puppen Stadium: Die Raupe is t  identisch  mit dem 6. Stadium, aber 29 mm lang. Die gesamte 
Raupenperiode dauerte etwa 23 Tage.

Puppe : 23 mm lang, grün, der Kopf ist zugesp itzt in Form e ines kurzen, konischen, aufwärts­
gerichteten Schnabels. Die Augen treten  hervor und der Körper v er jü ng t  sich nach unten. Der 
untere Tei l  mit dem Abdomen is t  vom Thorax abgesetzt.  (Abb. 5).)
Vor dem Schlüpfen werden die Augen rot und d ie  S te l le ,  an der die Flügel s ind , we iß .  Wenige 
Stunden vom dem Schlüpfvorgang nimmt d ie  Puppe übera l l  e ine dunkle Färbung an.
Dauer des Puppenstadiums: ca. 10 Tage.
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Abb. 1

Eigelege

Während der gesamten Raupenperiode wurde als e inz ige  Futterp flanze Cynodon dactylon ( L . )  
Pers .  (Graminaceae) gegeben.

Insgesamt schlüpften 17 Falter.

Die Durchschnittstemperatur während der gesamten Brutzeit  betrug 33°C.
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A b b .  3 A b b .  5

4. und 5. Raupenstadium Puppe

A b b .  4

6. Raupenstadium

Verfasser :  Paul M. Sammut, "Fawkner 2 ",  Rabat, Malta.
Anthony Valle tta ,  257, Msida S t r . , B 'Kara, Malta.
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